	Student experiment

(5th - 10th grade)
	Nachweis von freien Achsen an verschiedenen Körpern 
	 Time: max. 15 min.

	

	
	

	Instruments:
	· Bohrmaschine

· Holzklotz

· Schraube

· Rohr mit Loch am Rand

· rechteckige Metallplatte mit

· Loch am Rand

· reißfester dünner Faden


	
	


	Experiment:


	· In den Holzklotz wird an der kleinsten Seitenfläche zentriert eine Schraube gebohrt, an der man einen etwa 30 cm langen Faden befestigt.

· Durch die Löcher im Rohr und in der Platte werden auch 30 cm lange Fäden geknüpft. 

· Dann nimmt man den Faden am Holzklotz und befestigt das lose Ende gut am Bohrfutter und schaltet die Bohrmaschine ein.

· Danach führt man dasselbe mit den anderen Gegenständen durch.


	
	

	Observations:
	Die Gegenstände beginnen zu rotieren und nach einer gewissen Zeit beginnen sie sich  stabil, also ohne jede Torkelbewegung, um eine Achse zu drehen. Schaltet man die Bohrmaschine aus, rotieren sie einige Zeit um diese Achse weiter.



	
	

	Results:
	Die Gegenstände sind nicht an eine raumfeste Achse gebunden, daher sind nur Drehungen um die Achsen mit größtem und kleinstem Trägheitsmoment stabil. Das bedeutet, dass kleine Störungen die Bewegung des Körpers nicht ändern können. Am Anfang drehen sich die Gegenstände um eine Hauptträgheitsachse, die minimal ist. Durch die große Störung, die die Drehung verursacht, geht die Bewegung aber in eine Drehung um eine andere Hauptträgheitsachse über, welche das größte Trägheitsmoment hat. Hier ist die Rotation stabiler.
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